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bvvp Mitgliederinformation:  

Zi-Praxis-Panel ZiPP – Befragung zum Jahr 2021 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

es ist wieder soweit: Das Zi (Zentralinstitut für die kassenärztliche Versorgung in der 

Bundesrepublik Deutschland) befragt wieder niedergelassene Ärzt*innen und 

Psychotherapeut*innen im Rahmen des Zi-Praxis-Panels ZiPP zur wirtschaftlichen Situation 

ihrer Praxen. Die Befragung liefert wichtige Daten und dient als berufspolitische 

Argumentationsgrundlage zu Honorarfragen. Die Besonderheit ist, dass es sich um eine 

Längsschnittstudie handelt, bei der dieselben Praxen über mehrere Jahre beobachtet 

werden. Damit lassen sich Veränderungen der wirtschaftlichen Situation besonders valide 

abbilden. 

 

Die angeschriebenen Kolleginnen und Kollegen sind aufgefordert, sich vorerst bis zum 31. 

März 2023 an der bundesweiten Kostenstrukturerhebung zu beteiligen. 

 

Die Erhebung erfolgt vollständig durch ein Online-Verfahren. Das vereinfacht die Teilnahme. 

Es trägt aber auch zur Qualitätssteigerung der erhobenen Daten bei, weil bei Angaben, die 

nicht plausibel sind, sofort eine Korrektur gefordert werden kann. Und nicht zuletzt leistet 

das Online-Verfahren einen Beitrag zum Umweltschutz. Auf besonderen Wunsch ist die 

Teilnahme aber auch weiterhin in Papierform möglich. 

 

Wie in den Jahren zuvor ist die Befragung in zwei Teile gegliedert:  

 

Der erste Teil sollte von den Ärzt*innen und Psychotherapeut*innen ausgefüllt werden. Hier 

geht es um Merkmale der Praxis sowie um Angaben zu den Inhaber*innen und Angestellten 

der Praxis.  

 

Im zweiten Teil stehen die Finanzdaten der Praxen im Mittelpunkt. Da das ZiPP im Kern die 

wirtschaftliche Seite der Praxistätigkeit beschreiben soll, ist dieser Teil von großer 

Bedeutung und sollte idealerweise unter Einbezug der Steuerberater*innen bearbeitet 

werden. Die Angaben können aber auch ohne deren Unterstützung eingetragen werden.  

  

Die Teilnehmer*innen erhalten aktuell eine um 50 Euro erhöhte Aufwandspauschale von 

260 Euro (Gemeinschaftspraxen von 410 Euro), sofern eine Bestätigung zu den Finanzdaten 

vorliegt, und sie profitieren von einem individuellen Praxisbericht, der ihnen nach 

Auswertung aller Daten zugesendet wird. Um die Aufwandspauschale auszahlen und den 

Praxisbericht übermitteln zu können, sind die Personendaten der Teilnehmer*innen 
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erforderlich. Diese werden ausschließlich in einer ausgelagerten Zi-Treuhandstelle 

verarbeitet. Das Zi erfährt also nicht, wer am ZiPP teilnimmt. Damit wird ein 

höchstmögliches Maß an Datenschutz garantiert. 

 

Der bvvp möchte Sie wie jedes Jahr um Ihre Teilnahme bitten! 

 

Bei der aktuellen Befragung geht es um Daten aus dem Jahr 2021, zum Beispiel zu 

Aufwendungen und Erlösen der Praxis aus kassen- und privatärztlicher Tätigkeit. Auch 

Informationen zur Personalausstattung, zur Versorgungsstruktur sowie zur Arbeitszeit der 

Praxisinhaber*innen und Praxismitarbeiter*innen werden benötigt.  

 

Bitte richten Sie beim Ausfüllen des Fragebogens Ihr Augenmerk ganz besonders auf die 

Fragen zur Arbeitszeit, damit diese hinreichend präzise abgeschätzt und berechnet 

werden.  

 

Es wird unserer Erfahrung nach häufig unterschätzt, wieviel Zeit für Praxisorganisation und 

patient*innenbezogene Leistungen außerhalb der Therapiesitzungen benötigt wird. 

Psychotherapeut*innen haben meistens kein Hilfspersonal. Als Praxisinhaber*in organisiert 

und erledigt man etliche Tätigkeiten für die Praxis nicht nur zusätzlich zu den 

Behandlungsstunden innerhalb, sondern auch zum Teil außerhalb der 

Praxisanwesenheitszeit.  

Wir möchten Ihnen mit der folgenden Aufstellung einige Anhaltspunkte nennen, die dazu 

dienen sollen, Ihre Arbeitszeiten möglichst vollständig zu erfassen:  

 

• Telefonische Erreichbarkeit; Telefonate im Zusammenhang mit der 

psychotherapeutischen Behandlung  

• Eingabe der Leistungen in die Abrechnungssoftware, gesamte Abrechnung mit der 

KV, Eingabekontrolle, Statistiken der Praxisentwicklung, etc. 

• Erstellen von Rechnungen, Mahnungen, Arztbriefen 

• Durchführung und Auswertung von Tests  

• Erstellen der PT-Anträge und anderer Anträge, Eintüten, Archivierung 

• Berichte an Gutachter*innen 

• Beantwortung von Praxispost, Mails und Anrufen auf dem Anrufbeantworter 

• Durchführung der Vorgaben der EU-DSGVO 

• Pflege von KV-Ordnern, Praxishandbuch, Führen des QS-Handbuches 

• Aufspielen von Software-Updates für Praxissoftware, Telematik und der Software des 

Praxis-PC, Abrechnung / Schreibprogramm 

• Pflege der TI-Praxisstrukturen und -Betriebsabläufe, ggfs. auch unter 
Inanspruchnahme und angewiesen von IT-Spezialisten 

• Pflege der Patient*innenakten/Archivierung aller Praxis-Vorgänge 

• Einkauf z.B. von Büro- u. Praxismaterial, Blumenschmuck, Reinigungsmitteln  

• Ggf. auch von Praxisinhaber*innen durchgeführte Reinigungs- und kleinere 

Reparatur- und Renovierungsarbeiten 

• Sichten der Post und Fachliteratur 
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• Führen der Bar-Kasse, Bankverkehr, Buchhaltung  

• Supervisions-, Intervisions-, Fortbildungstermine vor Ort (ausgenommen sind 

Fortbildungstage, die mit Schließung der Praxis einhergehen, diese werden extra 

erfasst) einschließlich Fahrzeiten 

• Termine und Telefongespräche mit dem Steuerberater/der Steuerberaterin, mit 

Behörden …   

• Ggf. berufspolitische Termine und Kontaktpflege, KV-Veranstaltungen  

 

Soweit Sie Ihre Praxis allein führen – und das trifft auf viele Psychotherapeut*innen zu –-, 

müssen Praxisinhaber*innen jeden Handgriff selbst ausführen.  

Schätzen Sie ab, wie hoch, aufs Jahr gerechnet, der zeitliche Aufwand für nur gelegentlich 

anfallende Tätigkeiten ist, dividieren Sie diese Zeit durch 43 Arbeitswochen, und zählen Sie 

diesen zeitlichen Aufwand zur regelmäßigen Wochenarbeitszeit dazu. 

So kommen Sie auf eine realitätsgerechte Abschätzung Ihrer Wochenarbeitszeit.  

 

Zur Unterstützung steht Ihnen im Anhang der Arbeitszeitrechner des bvvp zur Verfügung. 

Hier finden Sie in der ersten Spalte eine Modellpraxis, die Ihnen bei der Einschätzung Ihrer 

Arbeitszeiten als Orientierung dienen kann. Das ZiPP unterscheidet bei der Auswertung 

übrigens nicht zwischen halben und ganzen Sitzen. 

 

Gerne können Sie sich mit Anregungen zum Fragebogen oder bei Unklarheiten beim 

Ausfüllen auch an die Bundesgeschäftsstelle des bvvp wenden, die Sie dann an die 

Verantwortlichen im Bundesvorstand weitervermittelt: bvvp@bvvp.de oder Sie melden sich 

telefonisch Montag bis Freitag von 9 Uhr bis 13 Uhr. 

Dies kann insbesondere dann hilfreich sein, wenn Sie sich unsicher sind, ob eine Teilnahme 

sinnvoll ist, weil sie nur in geringem Umfang in Ihrer Praxis arbeiten oder Ihre Praxiskosten 

sehr gering sind. 

 

Weitere Informationen finden Sie auch unter https://www.zi-pp.de.  

 

Bitte beachten Sie: Eine Teilnahme an der Erhebung auf Eigeninitiative ist inzwischen nicht 

mehr möglich! Sie können nur teilnehmen, wenn Sie angeschrieben werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

für den bvvp Bundesvorstand 

 

Tilo Silwedel 

 

 

 

 

Hinweis: Den bvvp Arbeitszeitrechner finden Sie auf der Internetseite unter: 

https://bvvp.de/mein-bvvp/praxismaterialien/  
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